
EGELSRIED. Ein Bullenstall brennt.
Das Feuer droht auf andere Gebäude
überzugreifen. So lautete der ange-
nommene Katastrophenfall in der
Brandschutzwoche für die Feuerweh-
ren des Marktes. Als Ausrichter hatte
die Feuerwehr Egelsried das große
landwirtschaftliche Anwesen mit
mehreren Gebäuden, Ställen und
Scheunender Familie Ziegler inAlben-
ried ausgesucht.

Unter diesen Vorzeichen wurde in
der Integrierten Leitstelle Amberg ein
Sonderalarm ausgelöst und im Minu-
tentakt rückten die Einsatzfahrzeuge
derWehren Egelsried, Neukirchen-Bal-
bini, Penting, Kleinwinklarn, Neun-
burg, Meißenberg, Alletsried, Hansen-
ried, Fronau und Seebarn an. Die Ka-
meraden aus Neunburg führten drei
Fahrzeuge mit. Die weiteren alarmier-

ten Einheiten brachten die Aktiven
zum Teil mit ihren Mannschaftsbus-
sen mit. Empfangen wurden die zehn
Wehren von Einsatzleiter Johann
Deml, dem Kommandanten der Feuer-
wehr Egelsried, der die Aufgaben ver-
teilte und alle Fahrzeuge und Feuer-
wehrleute auf dem ganzen Gelände
verteilte.

Die Wasserentnahme erfolgte aus
dem Oberflurhydranten am Hof und
einem 300 Meter entfernten Weiher,
zu dem drei B-Leitungen aufgebaut
wurden. Insgesamt mussten 1100 Me-
ter Schläuche verlegt werden. Wäh-
rend die Markt- und Stadtfeuerwehren
das „Feuer“mit Strahlrohren bekämpf-

te, setzte die Feuerwehr Neunburg
auch ihre Drehleiter und den Wasser-
werfer ein. 135 Einsatzkräfte sorgten
für einen reibungslosenEinsatz und ei-
ne schnelle Wasserförderung. Es wur-
de ausgetestet, ob im Ernstfall die zur
Verfügung stehende Wasservorräte
ausreichenwürden.

Deml lobte die zahlreiche Teilnah-
me von aktiven Feuerwehrleuten an
der Übung und dankte der Familie
Ziegler für die Möglichkeit, ihren Hof
als Übungsobjekt nehmen zu dürfen.
Bei einer abschließenden Brotzeit
konnte ein positiver Verlauf bespro-
chen werden. „Wir haben in den ver-
gangenen Jahren einiges in die Ausrüs-
tung unserer Feuerwehren investiert“,
freute sich Bürgermeister Markus
Dauch über die große Einsatzbereit-
schaft. Zufrieden mit dem Verlauf des
Einsatzes zeigte sich Kreisbrandmeis-
ter Konrad Hoch. „Planung, Durchfüh-
rungundBeteiligungwarenheute her-
vorragend“, sagte Hoch. Gut geklappt
habe ebenfalls die Zusammenarbeit
der verschiedenen Feuerwehren auch
Landkreis übergreifend mit Fronau.
Als wertvolle Erkenntnis aus der
Brandschutzwochenübung stellte die
Verantwortlichenheraus, dass der Son-
deralarmplan für dasÜbungsobjekt ge-
ändertwerdenmuss. (ghp)

Übung: Bullenstall
stand in Flammen
BRANDSCHUTZWOCHE

Zehn Feuerwehren prob-
ten in Albenried das Zu-
sammenspiel. Es wurde
getestet, ob dieWasser-
vorräte reichen.
VON HELGA PROBST

135 Aktive waren bei der Übung in Albenried im Einsatz. FOTO: HELGAPROBST

DAS SZENARIO

Organisator: Feuerwehr Egelsried

Ausgangslage:Brand eines Bullen-
stalles und das Feuer droht auf an-
dereGebäude überzugreifen

Teilnehmer: Zehn Feuerwehren
ausAlletsried,Egelsried,Neukir-
chen-Balbini,Neunburg,Kleinwink-
larn,Penting,Meißenberg,See-
barn,Hansenried und Fronau

NEUKIRCHEN-BALBINI. Seit mehreren
Jahren leitet Stanislav Jäger die Jugend-
blaskapelle Neukirchen-Balbini als Di-
rigent. Die Arbeit mit dem erfolgrei-
chen Orchester macht ihm viel Freude
und die lebendige Erhaltung der tradi-
tionellen Blasmusik liegt ihm sehr am
Herzen. Was wäre ein kirchlicher Fei-
ertag oder ein Jubiläum ohne die Sig-
nale einer Trompete oder das Singen
eines Baritons. Deshalb wendet sich
der Vollblutmusiker jetztmit einer Bit-
te an die Schulkinder und alle interes-
sierten Jugendlichen, FrauenundMän-
ner. „Die Kapelle braucht dringend
Nachwuchsmusiker“, bittet Jäger beim
Schnuppernachmittag vorbei zu
schauen. Am Sonntag, 7. Oktober öff-
net das Musikheim seine Türen und
die aktiven Spieler präsentieren ihre
Instrumente. Es besteht die Möglich-
keit alle Instrumente auszuprobieren
und Fragen zu stellen. „Wenn die El-

tern oderGroßeltern gerne die Blasmu-
sik bei uns erhalten und weiterentwi-
ckeln möchten, könnten sie sicher bei
ihren Kindern und Enkeln auch Be-
geisterung dafür wecken“, ist Stanislav

Jäger überzeugt. „Musik sorgt für Ab-
lenkung von Computer und Handys“,
sagt der Dirigent und hofft auf die Un-
terstützung aus der Bevölkerung und
vieleneueMusiker. (ghp)

MUSIK

Die Jugendblaskapelle ist aufNachwuchssuche

Stolz präsentierten die Nachwuchsmusiker der Jugendblaskapelle ihr Kön-
nen beim Jahreskonzert. FOTO: HELGAPROBST

STADT NEUNBURG
Stadt- und Pfarrbücherei St. Josef:
Heute, 15.30 bis 18Uhr geöffnet.
Tourismusbüro:Heute,9 bis 13Uhr ge-
öffnet.
Hallenbad: Freitag Seniorenschwim-
men 16 bis 17Uhr,Warmbadetag 17 bis
20Uhr.
Eine-Welt-Laden:Heute, 16 bis 18Uhr
geöffnet.
FC Handball:Heute: 16 bis 17 UhrMinis;
17 bis 18.30UhrB-weiblich; 18.30 bis 20
UhrDamen undA-weiblich; 20 bis 22
UhrHerren, jeweils in der Dreifachturn-
halle derMittelschule.
FC-Judo:Heute, 16.30 bis 18Uhr,
Kindertraining bei Julia Fuß u. Julia Ruß;
20 bis 21.30Uhr,HS-Turnhalle, Training
der Senioren.
FC-Jugendfußballabteilung:Heute
Training: 14UhrG-Jugend, 15Uhr F-Ju-
gend.
FC-Ju-Jutsu:Heute, 18 bis 20Uhr,HS-
Turnhalle, Training.
FC-Stockschützen:Heute, 18Uhr,Trai-
ning; 20.30Uhr,Spielersitzung.
FC-Volleyball:Heute, 19 bis 21Uhr,Trai-
ning in derHS-Turnhalle
Alte 115-er: Heute, 19.30Uhr,GHSpor-
rer,Mitgliederversammlung.
FF: Samstag um 12.45 Uhr Treffen zum
Spalierstehen amGerätehaus.Aktive in
Einsatzkleidung, Feuerwehrdamenund
Passive imPoloshirt.
Zeugen Jehovas:Heute, 19 Uhr: „Unser
Leben undDienst als Christ“, Zusam-
menkunft u.Versammlungsbibelstudi-
um; Sonntag,9.30 Uhr: Vortrag für die
Öffentlichkeit: „Wannwird es echten
Frieden und echte Sicherheit geben?“,
anschl. gemeinsameBetrachtung des
Wachturms.

STADTTEILE
Fuhrn/Taxöldern: Imkerverein: Heute,
20Uhr, Imkerstammtisch in der Taxler
Stubn in Taxöldern. Imker und Interes-
siertewillkommen.
Kemnath:Bergschützen: Fahrt am2.10.
zumWeinfest der Festkapelle nachPils-
heim.Abfahrt ca. 17.45Uhr.Anmeldung
bei ThomasSchießl, Tel. 0179 5654345.
Kleinwinklarn:SC: Samstag TN am
Weinabend desGOVKleinwinklarn.TP
19.30Uhr im alten Schulhaus.
Kröblitz:Heute, 14.30 bis 15.30Uhr, La-
sergewehrschießen für die Kleinen un-
ter 12 Jahren; 15.30Uhr, Jugendschie-
ßen; 20Uhr, allgemeiner Schießabend.
Penting:GOV: Aufruf zur Unterstützung
bei der Sanierung desBolzplatzes.Die-
se ist unbedingt nötig, damit die Kinder
nächstes Jahrwieder darauf spielen
können.Vätermit Schubkarren,Schau-
feln,Rechen,Harken undMuskelkraft
sind gefragt.Die Vorstandschaft würde
sich überUnterstützung bei der Pflege
der öffentlichen Flächen freuen.Treffen
amSamstag, 9Uhr amFriedhofspark-
platz.Natürlich gibt´sBrotzeit. (ghp)

SCHWARZHOFEN
Bücherei:Heute, 16 bis 18 Uhr geöffnet.
SV-Basketball:Heute, 18 bis 20Uhr,
Training.

DIETERSKIRCHEN
Sternwarte:Heute, 20 bis 23Uhr (bei
jedemWetter) geöffnet.
Mutter-Kind-Gruppe: 3.Herbst- und
Winterbasar amSamstag, in der Turn-
halle. Einlass: SchwangeremitMutter-
pass ab 9Uhr.Verkauf: 9.30 bis 11 Uhr.
Annahme: Freitag, 28.9., 15 bis 16Uhr.
Abholung: Samstag,29.9., 14.30 bis 15
Uhr.Nummernvergabe ab sofort bei
Stephanie Bauer,Tel. (0 96 71) 92 3961
7.UK4€proNr. bei Abgabe derWare.
TSV:Unter demMotto „Fit und gesund“
startet abMontag, 1.10.wieder die Da-
mensportgruppe jeweils um 19.30Uhr
in der Turnhalle Dieterskirchen.Mit ei-
nemgesundheits-orientiertenGanzkör-
pertrainingwird die gesamteMuskula-
turmobilisiert und gekräftigt.Außer-
demwerdenBeweglichkeit undKoordi-
nationsfähigkeit trainiert.Alle interes-
sierten Frauen/Mädchen eingeladen.
Freitag,6.10., 19.30Uhr beginnt ein
6er-Block Step-Aerobic.AuchAnfänger
willkommen.Anmeldung erforderlich
beiMartinaHeld,Tel. (0 96 71) 38 47.
Truckerstammtisch: Vereinsausflug in
den Spreewald.Samstag,Abfahrt, 5
Uhr, bei der Schule. Für eineBrotzeit im
Bus ist gesorgt.

THANSTEIN
Skatfreunde:Heute, 19Uhr Spielabend
imWintergartenCafé

NEUKIRCHEN-BALBINI
Recyclinghof:Heute, 16 bis 18Uhr ge-
öffnet.
Kleintierzüchter:Die Tiere für die Aus-
stellung beimMichaelimarkt amSonn-
tag können ab 10Uhr imHof desGast-
hauses „AmMarkt“ abgegebenwerden.
(ghp)
Michaelimarkt: AbSamstag nachmit-
tags dürfen keine Autosmehr auf dem
Marktplatz parken. (ghp)
GOV: Die Kuchenspenden für denMi-
chaelimarkt können ab vormittags beim
Musikheim abgegebenwerden. (ghp)

IHR KONTAKT ZUR MZ
Termine für die Servicerubriken in Ihrer
undMeldungen für die Rubrik „Kurz no-
tiert“ könnenSie uns per E-Mail an
neunburg@mittelbayerische.de oder
per Fax an die (0 94 31) 71 39 22 schi-
cken.Bitte bedenkenSie, dasswir nur
Meldungen berücksichtigen können,
wenn sie uns amVortag der Veröffentli-
chung bis 10Uhr erreicht haben.Termi-
ne undMeldungen für dieMontagsaus-
gabenmüssen amFreitag bis 10Uhr in
der Redaktion eingegangen sein.

NEUNBURG. Der Ensemble-Ausflug
führte zunächst zum Geo-Zentrum in
Windischeschenbach, wo die Neun-
burger schon von einem kompetenten
Mitarbeiter erwartet wurden. Der Film
und die Ausstellung „System Erde“ bo-
ten Einblicke in die geowissenschaftli-
chen Phänomene unseres Planeten.
Leidermusste aufgrund des schlechten
Wetters auf eine Besteigung des Bohr-
turmsverzichtetwerdenund so steuer-
te man nach demMittagessen erst mal
die Wallfahrtskirche „Kappl“ an. Nach

einer kurzen Besichtigung dieses au-
ßergewöhnlichen Sakralbaus ging es
in die KlosterstadtWaldsassen. Ein Be-
such in der Basilika und die Führung
in der Klosterbibliothek standen hier
auf dem Programm. Danach konnte
man die Ausstellung „Schriftkunst
hinter Klostermauern“ und die Um-
weltstation mit Klostergarten besu-
chen oder sich im Klosterladen und
Klostercafé die Zeit vertreiben. Ein
Abendessen in Kettnitzmühle beende-
te denTag .

AUSFLUG

Festspiel-Ensemble imGeo-Zentrum

Das Festspiel-Ensemble aus Neunburg bei seinem Besuch im Geo-Zentrum in
Windischeschenbach FOTO: MARDANOW
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